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Pädagogische Chronik.
202. Ein großer Teil, bisweilen die Hälfte, der schulpflichtigen Kinder

Frankreichs schwänzt den Unterricht ganz oder teilweise, daher so viele des

Lesens und Schreibens unkundige Relruten. —
203. Die schweiz. Lehrerinnen haben bereits das Terrain gekaust und Pläne

ausarbeiten lassen für den Bau eines Lehrerin nenhei m 8, das 246000 Fr.
kosten soll. —

204. In Glarus starb, 74 Jahre alt, Johann He nrich Heer, von 1876
bis 84 kantonaler Schulinspektor. In letzter Stelle hat er sich auch die vollste
Anerkennung katholischerseits verdient durch seine echte Toleranz, Unparteilichkeit
und Gerechtigkeit. U. I.

205. In der Stadt Luzern besteht eine besondere Klinik für kranke
Schulkinder der bedürftigen Bevölkerungsklassen. Sie teilt sich in eine Schul-
llinik und in eine Schul-Zahnklinik. —

206. Das neue Schuljahr der Organistenschule Luzern beginnt den

14. Oktober. —
207. Ostfriesland hat erbärmlichen Lehrermangel, weil die Landge-

meinden den ohnehin mageren Gehalt nicht erhöhen wollen. —
208. Gersau erhält eine Warmwasserheizung für das Schulhaus. Vor-

anschlog 8000 Fr. —
209. In Glarus erstrebt man den Ausbau der höheren Stadtschule zur

Kantonsschule mit Maturitât. —
210. Für das kommende Schuljahr haben sich im kräftig ausblühenden

Töchterinstitut Bald egg wieder 136 Zöglinge angemeldet. —
211. I» Paderborn tagte die .Görres-Gesellschaft". Man sprach

u. a. über.: Alte und neue Probleme der Geschicktsphilosophie — mcderner
Spiritismus — Elektronen-Theorie — Ostsyrisches Christentum ec. Große Teil-
nähme! —

212. Algetshausen verwarf den Ankauf einis Stück Bodens für einen
Turnplatz. —

213. Auch im Bezirk Zurzach wehren sich die Leiter der Kirchenmusik kür
bessere Besoldung als Organisten. —

214. Der Evang. Schulvereiir des Kantons Bern will keine

Profanstoffe in der neuen Kinderbibel und einen getreuen Bibelauszug und
nicht eine subjektive Bearbeitung biblischer Geschickten. —

215. Die „Ostschweiz' beginnt m ihrer Nummer vom 1. Okt. mit der

Publikation eines Lebensbildes von Bischof l)r. Augustinus Egger, ver-
saßt vom bekannten zeitgenössischen Historiographe» Kanonikns I. Oesch in Ragaz. —

2!6. Ein neues Sckulregulotiv Englands gewährt den slaatlickeu Si-
multanschulen 4—5 mal so hohe Zuschüsse als den Konsessionsschulen. Alle po-
sitiven Bekenntnisse rüsten sich zum Kampfe gegen diesen schleichenden Kultur-
kämpf. —

217. Die schmutzigen Anschwärzungen, die seit längerer Zeit den Don
Boskianern in Italien zu teil geworden, sind entlarvt, und selbst liberale
Blätter müssen die Söhne Don Boscos in Schutz nehmen. —

218. Der Freidenkerkongreß in Böhmen postulierte groß-
waulig Trennung der Schule von der Kirche. —

219. Von Georg Sturm erscheint in 4. Auflage bei Braun in Karls-
ruhe i. Br. ein methodisches Meisterwerk betitelt „Lektionen und
Entwürfe für den heimatkundlichen Unterricht'. 2 Bd. zu Mk. 3.40 u. 3. 80. —

220. In lZrun^ss («oloth.) erscheint bei ll. So^n?, Imprimerie, eine in-
tereflante „kevue ckss Ontsoliismes" zu 6 Fr. Monatlich etwa 32
Seiten stark. —
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Briefkasten dey Redaktion.
1. Berichterstattung über den I. Ferienkurs in Freiburg und den katechet.

Kurs in Luzern liegen vor; es fehlen nur noch die Illustrationen, um die wir
bereits nachgesucht haben.

2. Besten Dank für die prompte Meldung von Ölten her.
3. An verschiedene: Um so besser, wenn auch die 4. Beilage gefallen.

Die Dr. Förster'sche Arbeit wirkt um so packender, je mehrmals sie gelesen und
durchstudiert wird.

4. Wir machen unsere v. Lehrerinnen und Lehrer allen Ernstes auf die

heutig« Aeikage des unserem Organe so wohlwollenden Verlages Herder in
Freiburg i. B. aufmerksam.

Hffene LeHrstelle.
Fortbilvungs- (Sekundär-) Schule Klingnau (Aargau)

Besoldung Fr. 2,4M.— nebst den gesetzlichen Altcrszulagen. An-
Meldung mit Zeugnissen gest. bis 15. Oktober nächsthin an die Schul-
pflege Klingnau. 247

^ Institut füt 5cku/acddegadte ^
18l> Im I.lllcloniiok l» Oktriuxen (4arxau, üivlinvir)

S
und kürpvrllck -uriickxvdNedenvn, »uek nervonen Kiuäern ivird indiv.

l'otvrriekt naet» dovvükrtor àlotkodo. izvitxkültix»« kr/ivtiun^ und ker/Iiekvs tamiliso-
Ivkon zxoboìon. ?üdax. und iir/.ìlicks lìstiandlun^. Uausarit: llr. Or. tiilrzleler

in ^srburjx. ?rvspvkìv vorssndot ^tr»udm»nn, Vorutoker. (tt 1917 S
liekung vom 22. dis 25. Vktodes 1907

llsr Oellllotterio kür llis nsus Xirobs in »» à ^» »» «» à»
Lrster Senina »V. 4U,«»«,«»

Im ganren 10,465 Vretker m. b r. 166,060.
Nie letrte» 4,vse versenget so lanxe

Vorrat xexen Xaelinalimv
ruo voargasNnns

îlr. 148 UvUl.086 VmzMmziiklelils,

Aebuiix Ksuenbur^i 22. — 25. Oktober
llaupttrellsr 4 r. 4U,V0O

I.v5e
von llsr lkircbv tksuenbur^, sebiallellsgi
uvll Oorlikoa versenllst à I Vr, anct ilie»
kauxslisten à 20 Cts. «las

lîauptversanàllopôt
Xran llallvr, (ÏZ
áuk Ist sin Oratislo?.

?iebuvxso aller anciern k.otterien
erst viol später.

100 Kesangveskine
baben bereits clie Kvmisobs Kummer:
Villele Stulle,>t?n kür Sopr. aaci ^It mit
bestem klrkolAaukKekükrt. öoeben erscbien:
Italien. Xoiirert, Kom, 8eens kür xe-
misebten oller 'I'öokter-Obor. (244)

^ 11«. IVilli, I,eli. j. Odam Xt.

Inferate sind an die Herren
Haasenstein à Vogler zu senden.


	Pädagogische Chronik

